Sitzung des Stadtrates am 21.06.2010, Nr. 13
offentlich

Bebauungsplan Nr. 580¢ "Parkinsel, Anderung 1" - Aufstellungs- und Offenlagebeschluss;

KSD 20101301/1

ANTRAG

Nach der einstimmig ausgesprochenen Empfehlung des Bau- und Grundstlicksausschusses
vom 14.06.2010:

Der Stadtrat mdge wie folgt beschliel3en:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, fur den in der Anlage aufgefiuhrten
Geltungsbereich gem. § 2 ff. BauGB den Bebauungsplan Nr. 580c "Parkinsel,
Anderung 1" aufzustellen und die erforderlichen Verfahrensschritte
durchzufiihren. Dieser Bebauungsplan andert in seinem Geltungsbereich den
Bebauungsplan Nr. 580a "Parkinsel".

2. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 580c "Parkinsel, Anderung 1" wird
gem. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgefiihrt (Bebauungsplan
der Innenentwicklung).

3. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 580c "Parkinsel, Anderung 1" wird gem. §
3 (2) BauGB fiur die Dauer eines Monats offentlich ausgelegt.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


1. VERFAHREN

1.1. Anmerkungen zum Verfahren

Der Bebauungsplan Nr. 580c ,Parkinsel, Anderung 1“ dient der Innenentwicklung im
Sinne von § 13a BauGB. Er erflllt, da er durch Festsetzung raumlich differenzierter
Grundflachen bzw. Grundflachenzahlen in der Summe eine Grundflache von weit
weniger als 20.000 m? als Obergrenze bestimmt, die Voraussetzungen des § 13a (1)
Nr. 1. BauGB.

Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen werden somit die
Verfahrenserleichterungen nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 + 3
BauGB in Anspruch genommen, zumal es sich um die Anderung eines rechtskréaftigen
Bebauungsplans handelt, bei dessen Aufstellungsverfahren Umweltbelange bereits

umfassend in die Abwagung eingestellt und bericksichtigt wurden.

Der Bebauungsplan Nr. 580c

LParkinsel,

Anderung 1“ ersetzt in seinem

Geltungsbereich den Bebauungsplan Nr. 580a "Parkinsel"+

2. ALLGEMEINES
2.1. Rechtsgrundlagen

Baunutzungsverordnung

(BauNWVQO)

vom 23.01.1990 (BGBI. | 5. 132),

zuletzt geandert durch Art. 3 des Gesetzes vom 22.04.1993
(BGBL1S. 466)

Planzeichenverordnung 1890

(PlanzV 90)
vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 S. 58)

Bundes-Bodenschutzgesetz

(BBodSchG)

vom 17.03.1998 (BGBI. | 1998 5. 502, 2001 5. 2331),
zuletzt gedndert durch Art. 3 des Gesetzes vom 09.12.2004
(BGBI. 1 5. 3214)

Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung
(BBodSchV)

vom 12.07.1995 (BGBI. 1 1999 5. 1554),

zuletzt gedndert durch Art. 16 des Gesetzes vom 31.07.2009
(BGBLTS. 2585)

Bundesnaturschutzgesetz

(BNatSchG)
vom 29.07.2008 (BGB. | S. 2542),

Bundesimmissionsschutzgesetz

(BImSchG)

vom 26.09.2002 (BGEI. | 5. 3830),

zuletzt gedndert durch Art. 2 des Gesetzes vom 11.08.2009
(BGBL1S.2723)

Baugesetzbuch

(BauGB)

vom 23.09.2004 (BGBI 1 5. 2414),

zuletzt geandert durch Art. 4 des Gesetzes vom 31.07. 2009
(BGBIL. I 5. 2585)

Gesetz (iber die Umweltvertraglichkeitsprifung
(UVPG)

vom 25.06.2006 (BGBI. | S. 1757, 2797),

zuletzt gedandert durch Art. 1 des Gesetzes vom 11.08.2009
(BGBL1S. 2723)

Denkmalschutzgesetz

(DSchG)

wom 23.03.1978 (GVEL. 5. 159),

zuletzt gedndert durch das Gesetz vom 15.09.2009
(GVBI. 5.333)

Gemeindeordnung

(GemO)

wom 31.01.1994 (GVBI. 5. 153, BS 2020-1),

zuletzt mehrfach gedndert durch Art. 1 des Gesetzes vom
07.04.2009 (GVBIL. 5. 162)

Landesabfallwirtschafts gesetz
(LABIWG)

wom 02.04.1998 (GVBI. 5. 97),

zuletzt gedndert durch das Gesetz vom 27.10.2009
(GVBI. 5. 358)

Landesbauordnung
(LBauO)
vormn 24.11.1998 (GVEBL. 5. 365, BS 213-1),

zuletzt gedndert durch Art. 8 des Gesetzes vom 27102009
(GVBI. 5. 358)

Landeswassergesetz

(LWG)

vom 22.01.2004 (GVEI. 2004 5. 54),

zuletzt gedndert durch Art. 12 des Gesetzes vom 27.10.2009
(GVBI. 5. 358)

Landesbodenschutzgesetz

(LBodSchG)

wom 25072005 (GVBL. 5. 302)

auletzt gedndert durch Art. 7 des Gesetzes vom 27.10.2009
{GVBI. 5. 358)

Landesnaturschutzgesetz

(LNatSchG)
vom 28.09.2005 (GVBI. 5. 387)



2.2. Geltungsbereich

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 580c ,Parkinsel, Anderung
1“ ergibt sich aus dem beigefugten Lageplan (vgl. Kapitel 8.1).

3. PLANUNGSANLASS, -ZIELE UND -GRUNDSATZE

Der Bebauungsplan Nr. 580a ,Parkinsel® ist seit dem 15.06.2005
rechtsverbindlich. Der Bereich sudlich der verlangerten Lenbachstralte
wurde zwischenzeitlich zu weiten Teilen bebaut, der nordlich anschliel3ende
Il. Bauabschnitt kann jedoch erst nach Rickbau der Liegenschaften der Fa.
Sudband und der Herstellung der ErschlieBung realisiert werden. Dies ist
voraussichtlich im Laufe des Jahres 2010 der Fall.

Im Zuge der Realisierung des |. Bauabschnittes hat sich gezeigt, dass
insbesondere hinsichtlich der bislang mdglichen Gebaudekubaturen und
Gebaudestellungen Nachsteuerungsbedarf besteht, um die in dem
Baugebiet gewunschte stadtebauliche Qualitat zu sichern bzw. umzusetzen.
So war z.B. entgegen der urspringlichen Planungsvorstellungen, die sich
auch im Masterplan "Rheinufer Sud / Luitpoldhafen / Parkinsel" (vom Bau-
und Grundstlicksausschuss zuletzt in seiner Sitzung am 20.03.2006 gebilligt)
manifestieren, ein Einzelhaus mit einer Grundflache von rund 195m?2 zu
genehmigen. Auch aus dieser hohen (aber planungsrechtlich zulassigen)
Ausnutzung des Grundstiicks resultiert ein Abstand zum Nachbargebaude
von unter 7m, welcher in der konkreten Situation u.a. die Freibereichsqualitat
stark beeintrachtigt. Solche ungewtinschte Konstellationen sind durchaus
auch auf den bislang unbebauten Grundstiicken moglich, welche das
stadtebaulich Ziel der Grof3zlgigkeit in dem hochwertigen Baugebiet stéren
warden.

Weiterhin besteht auch Nachbesserungsbedarf beziiglich der Baugestaltung.
Wie die schon realisierten Bauvorhaben zeigen, flhrt z.B. der bislang
gewahrte Spielraum bei den zuldssigen Dachformen zu einer Formenvielfalt
(Pult-, Flach- und Zeltdacher; auch Satteldacher waren zuldssig, wurden
bislang allerdings noch nicht gebaut), welche durchaus das Potential besitzt,
das angestrebte harmonische Gesamtbild des Baugebietes nachhaltig zu
storen.

Aus diesen Griinden sollen insbesondere folgende Festsetzungen geandert
bzw. zusatzlich getroffen werden (vgl. Kapitel 5.):

= Verringerung der Baufenstertiefen von derzeit 18m bzw. 15m auf
15m bzw. 13m,

» Festsetzung von absoluten Grundflachen (GR) fir die Hauptgebaude
statt einer Grundflachenzahl (GRZ),

» Festsetzung von Flachdachern/flach geneigten Dachern mit maximal
10° Dachneigung,

= restriktivere Regelungen zu Nebenanlagen,

= Beschrankung der Anzahl der Wohneinheiten auf max. 2 pro
Wohngebaude.

Fir die beabsichtigen Anderungen/Erganzungen zur Erreichung der o.g.
stadtebaulichen Ziele ist im Sinne § 1 (3) BauGB die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 580c ,Parkinsel, Anderung 1 erforderlich.



4. VERHALTNIS ZUR UBERGEORDNETEN UND SONSTIGEN
PLANUNG

4.1. Flachennutzungsplanung/Regional- und Landesplanung

Im Flachennutzungsplan '99 der Stadt Ludwigshafen ist der Bereich des
Bebauungsplanes Nr. 580c als Wohnbauflache dargestellit.

Der Bebauungsplan ist somit im Sinne des § 8 (2) BauGB aus dem
Flachennutzungsplan entwickelt und entspricht den Zielen der
Raumordnung.

4.2. Informelle Planungen

Fir den nordlichen Teil der Parkinsel wurde ein Rahmenplan beschlossen,
welcher die Grundzige der Bebauungsstruktur darstellt. Da durch den
Anderungsbebauungsplan Nr. 580c die grundsatzliche Baustruktur nicht in
Frage gestellt wird, ist der Bebauungsplan weiterhin aus dem Rahmenplan
heraus entwickelt.

4.3. Verhaltnis zum Bebauungsplan Nr. 580a "Parkinsel"

Der Bebauungsplan Nr. 580c "Parkinsel, Anderung 1" ersetzt in seinem
Geltungsbereich den rechtskraftigen Bebauungsplan 580a "Parkinsel". Im
Nachfolgenden werden lediglich die im Vergleich zum Bebauungsplan Nr.
580a vorgenommenen Festsetzungsanderungen begriindet.

Die erneute Erstellung eines Grinordnungsplanes ist nicht notwendig, da die
Grundflachenzahl (GRZ) nicht erhéht und das Erschlielungsnetz
ubernommen wird. Der Bebauungsplan bereitet keine neuen Eingriffe in
Natur und Landschaft vor, sodass die Aussagen des Landespflegerischen
Planungsbeitrags zum Bebauungsplan Nr. 580a weiterhin gultig bleiben.
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7. UMSETZUNG DES BEBAUUNGSPLANES

Durch den Bebauungsplan Nr. 580c entstehen - im Vergleich zum durch ihn
in seinem Geltungsbereich geanderten Bebauungsplan Nr. 580a - keine
zusatzlichen offentlichen Aufwendungen. Es ist keine Bodenordnung nach
§§ 45 ff. BauGB notwendig und es fallen keine weiteren Kosten an.



8. ANLAGEN

Ubersicht des Geltungsbereiches
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Auszug Bebauungsplanentwurf (Stand 21.04.10)
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PLANZEICHENERKLARUNG

1. Art der baulichen Nutzung (g9 (1)Nr. 1 BauGB, iV.m_ § 4 BauNvO )

WA Allgemeine Wohngebiste

2. Mal} der baulichen Nutzung (sg(1)Nr. 1BauGB, iv.m. § 16 BauNvO )
IT Zahl der Vollgeschosse (Hochstmali) @ Zahl der Vollgeschosse (zwingend)
GR100m?* Grundflache mit Flachenangabe

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (so(1)Nr. 2BauGB, i.v.m. §§ 22 u.23 BauNvO )

A MNur Einzelhauser zuldssig 0 Offene Bauweise

Einzel- und Doppelhauser zuldssig b Besondere Bauweise
(gemal} textlichen Festsetzungen)

Baugrenze

6. Verkehrsflachen (s9(1)nr 11Baucs)

Verkehrsheruhigter Bereich Fulbweg

Straltenbegrenzungslinie

9. Grunflachen (s9(1)Nr. 16 BauGB)

- offentliche Grinflache Verkehrshegleitgrin

13. Planungen, Nutzungsregelungen, Malknahmen und Flachen flr
MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Landschaft (s (1)nr 25 BauGB )

. Erhaltung: Baume . Anpflanzen: Baume

15. Sonstige Planzeichen

r L 1 o X X X X| Umgrenzung der Fldchen deren Baden
Grenze des raumlichen Geltungs- e ¥ erheblich mit umweltgefdhrdenden Stoffen
b e ol 0ccichs des Bebauungsplans % % % x| belastetsind {§ 9 (5)Nr. 3 BauGB )
I Abgrenzung
unterschiedlicher Nutzung
Nachrichtliche Ubernahme
Grenze Uberschwemmungsgebiet /
Wasserschutzgebiet
Zeichnerischer Hinweis
T Strallenraumgliederung @. Uberschwemmungsgebiet
—————— Vorgeschlagene Wsa) Wasserschutzgebiet

Grundstiicksgrenzen



TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

Bauplanungsrechtliche Festsetzungen

1. Art der baulichen Nutzung
(§9 (1) Nr. 1 BauGB )

(1) In den Allgemeinen Wohngebieten sind ausnahmsweise zuldssige Nutzungen
geman § 4 (3) BauNVO nicht zuldssig.

(2) In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1, WA 2 und WA 3 sind Schank- und
Speise- wirtschaften geman § 4 (2) Nr. 2 BauNVO nicht zulassig.

2. MaR der baulichen Nutzung
(§9 (1) Nr.1 BauGB i.V.m. §§ 16 ff BauNVO )

(1) Die maximal zuldssige Grundflache (GR, Hauptgebdude) betrdgt im Teilbereich
WA 1140 m2

(2) Die maximal zuldssige Grundflache (GR, Hauptgebaude) betragt im Teilbereich
WA 2100 m2

(3) Ausnahmsweise darf die zulassige Grundflache (GR, Hauptgebdude) im Teilbereich
WA 2 um bis zu 20 m? erhéht werden, wenn ein freistehendes Einzelhaus errichtet
wird.

(4) Die maximal zuldssige Grundflache (GR, Hauptgebaude) betragt im Teilbereich
WA3 120 m2.

(5) In den Teilbereichen WA 1, WA 2 und WA 3 darf die zuldssige Grundflache durch
die Grundflachen von Garagen und Stellplatzen mit ihren Zufahrten, Nebenanlagen
im Sinne § 14 BauNVO sowie baulichen Anlagen unterhalb der Gelandeoberfliche,
durch die das Baugrundstiick lediglich unterbaut wird, bis zu einer
Grundflachenzahl (GRZ) von 0,45 Uberschritten werden.

(6) Die zuldssige Gebaudehdhe ermittelt sich aus dem Abstand zwischen OK des
Belages der angrenzenden &ffentlichen Verkehrsflachen und dem héchsten Punkt
der Dachhaut. Sie betragt:
imWA 1 und WA 2: mind. 6,0 m bis max. 11,0 m
imWA 3: max. 9,0 m

(7) Nebengebaude durfen eine Geb&udehdhe von 2,6 m nicht Uberschreiten.

3. Bauweise
(§9 (1) Nr. 2 BauGB )

Im WA 1 und WA 2 ist die besondere Bauweise entsprechend der offenen Bauweise
mit der Einschrénkung festgesetzt, dass Hauptgebdude nur maximal 0,5 m von der
stralRenseitigen Baugrenze zurlickweichen dlrfen. Im WA 1 betragt die maximal
zulassige Gebaudebreite entlang der parallel zum Hafenbecken verlaufenden
ErschlieRungsstralfe 10,0 m.

4. GroRe und Breite des Baugrundstlicks
(§9 (1) Nr.3 BauGB )

(1) Im WA 2 betrdgt die Mindestgrundstlicksgréfze 300 m=.
(2) Im WA 1 und WA 3 betrégt die Mindestgrundstlicksgréfze 390 m2.



5. Stellplatze, Garagen und Nebenanlagen
(§9 (1) Nr.4 BauGB)

(1) Stellplatze, Garagen und sonstige Geb&ude, die Nebenanlagen bzw. Einrichtungen
im Sinne § 14 (1) BauNVO sind, sind nur im Bereich zwischen der
Stralenbegrenzungslinie und der hinteren Baugrenze sowie in den seitlichen
Abstandsflachen zulassig. Sie missen jedoch einen Mindestabstand von 5,0 m von
der Stralenbegrenzungslinie (bei Eckgrundstiicken nur von der
Stralenbegrenzungslinie der HaupterschlieRungsseite) einhalten.

Stellplatze missen keinen Mindestabstand einhalten.

(2) Ausnahmsweise kdnnen sonstige Gebaude, die Nebenanlagen bzw. Einrichtungen
im Sinne § 14 (1) BauNVO sind, auch hinter der hinteren Baugrenze zugelassen
werden, wenn sie eine Grundflache von 9,0 m? nicht Uberschreiten und unter
Wirdigung nachbarlicher Interessen von ihnen keine negativen Auswirkungen
ausgehen.

(3) Ausnahmsweise diurfen Schranke flr Abfallbehéalter bzw. Uberdachte
Miulltonnenstandorte ndher an die Stralenbegrenzungslinie heranriicken, wenn sie
von dieser einen Mindestabstand von 1.5 m einhalten.

(4) Behelfsgaragen sind unzuléssig.

6. Hochstzulassige Zahl der Wohnungen
(§9 (1) Nr.6 BauGB )

(1) In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1, WA 2 und WA 3 ist je Wohngebaude eine
Wohneinheit zuldssig.

(2) In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1, WA 2 und WA 3 sind je Wohngebaude
ausnahmsweise 2 Wohneinheiten zuldssig, wenn die zweite Wohneinheit max. 1/3
der Grundflache der 1. Wohneinheit besitzt.

(3) Im Allgemeinen Wohngebiet WA 2 sind je Wohngebdude ausnahmsweise auch 2
Wohneinheiten zuldssig, die nicht der in (2) genannten 1/3-Regelung unterliegen,
wenn das Grundstlck Uber mindestens die doppelte Grundstlicksgréfie wie die
Mindestgrundstlicksgréfie verflgt.

7. Flachen fiir den Anschluss anderer Flachen an die
Verkehrs-

flachen
(§9 (1) Nr.11 BauGB)

Zum Anschluss der Baugrundsticke im WA 2 an die Verkehrsflache ist eine dffentliche
Zufahrt Uber die Verkehrsgrinflache in einer maximalen Breite von je 4,0 m zuléssig.
Die Zufahrt muss einen Mindestabstand von 2,0 m zu den zu erhaltenden Baumen im
Bereich der Verkehrsgrlnfliche aufweisen.

8. Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen Umweltein-

wirkungen
(§9 (1) Nr.24 BauGB )

ImWA 2 missen in einem Abstand von bis zu 15,0 m zur Fahrbahnmitte der
Hafenstralle die nach Sidosten orientierten Fenster von Aufenthaltsrdumen der
Schallschutzklasse 2 gemaR der VDI-Richtlinie 2719 entsprechen.



9. Anpflanzung von Baumen, Strauchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie Bindungen fiir Bepflanzungen und die
Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen

Bepflanzungen
(§9 (1) Nr.25 BauGB )

(1) Die im Plan entsprechend gekennzeichneten vorhandenen Baume sind mit
Ersatzverpflichtung zu erhalten. Vor Baubeginn sind Schutzmafnahmen geman
DIN 18920 und RAS LG 4 zu treffen.

(2) Die festgesetzten anzupflanzenden B&ume sind als standortgerechte und
heimische Laubbdume (dreimal verpflanzt, Stammumfang 14 — 16 cm) zu pflanzen.

(3) Die privaten Grundstlcksfldchen sind je angefangene 100 m? der nach der
festgesetzten GRZ nicht Uberbaubaren Grundsticksflaichen mit mindestens einem
standortgerechten und heimischen Laubbaum Il. Ordnung (dreimal verpflanzt,
Stammumfang 12 — 14 cm) bzw. einem Obstbaumhochstamm regionstypischer
Sorten oder alternativ mit 5 Stréduchern zu bepflanzen.

(4) Nicht grenzsténdige Fassadenabschnitte, die auf mehr als 5,0 m Lange fenster-
und tdrlos sind, sind mit je einer Kletterpflanze je 2 laufende Meter zu begrinen.

(5) Die zu erhaltenden Geholze sowie die Neuplanzungen sind mit Ersatzverpflichtung
entsprechend den festgesetzten Pflanzqualitdten dauerhaft zu erhalten.

10. Flachen fur Aufschuttungen und Abgrabungen zur Her-

stellung des StraBenkorpers
(§9 (1) Nr.26 BauGB )

Ein 2,0 m breiter Geldndestreifen beidseitig entlang der &ffentlichen Erschliefungs-
strallen und FulRwege ist als Flache flr Aufschlttungen und Abgrabungen zur
Herstelluna des Stralenkérpers festaesetzt.

Ortliche Bauvorschriften
(§9 (4)BauGB i.V.m. § 88 LBauQ )

1. Dachform und Dachneigung
(§ 88 (1) Nr. 1 LBauO)

(1) In den Allgemeinen Wohngebieten sind als Dachform Flachdacher sowie flach
geneigte Dacher mit einer Dachneigung (Verbindungslinie zwischen Traufe und
First) von maximal 10° zur Waagerechten zuléssig.

(2) Die Aftiken bzw. Dachabschllsse sind an allen Geb&udeseiten gerade
(0° Neigung zur Waagerechten) auszuflihren.

(3) Bei Doppelh&usern sind die Gesimsausbildungen in Material, Farbe und Form auf
das Nachbargeb&dude abzustimmen. Es ist die gleiche Dacheindeckung zu
verwenden.

(4) Als Dacheindeckung sind zuldssig:

- graue Dachsteine,

- Aluminium, Zink oder Stahl (Metallfarben oder Grau),
- Kiesdacher,

- begrlinte Dacher.

(5) Solaranlagen auf Dachern, welche die gleiche Neigung zur Waagerechten wie die
Dachneigung aufweisen und in Falllinie des Daches auf der Dachhaut angebracht
werden, sind zul&ssig.

(6) Aufgesténderte Solaranlagen sind ausnahmsweise zul&ssig, wenn sie von einer
Attika verdeckt werden und der hdchste Punkt der Solaranlage nicht héher ist, als
der niedrigste Punkt der Attika.



2. Einfriedungen
(§ 88 (1) Nr. 1 LBauO)

(1) Bei Doppelhdusern dirfen zwischen den einzelnen Gebauden Sichtblenden aus
Holz oder Mauerwerk mit einer Héhe von maximal 2,0 m Uber Terrasse und einer
Tiefe von maximal 4,0 m, gemessen ab Gebdudeaulenkante, errichtet werden.

(2) Die maximale Héhe von baulichen Einfriedungen entlang von &ffentlichen
Verkehrsflachen darf 0,8 m nicht dberschreiten.

Die Sockelhéhe darf maximal 0,3 m betragen.

(3) Die Hohe sonstiger baulicher Einfriedungen darf maximal 2,0 m betragen.
Unzulassig sind Einzaunungen aus Beton oder Mauerwerk (aufier fur den Sockel)
sowie geschlossene Metallzdune.

3. Antennen
(§ 88 (1) Nr. 6 LBauO)

Es darf pro Wohngeb&ude nur eine Antenne / Parabolantenne an dem Gebéaude
angebracht werden.

4. Zahl der notwendigen Stellplatze
(§ 88 (1) Nr. 8 LBauO)

(1) Je nach Wohnung mit einer Wohnflache bis 50 m? ist mindestens ein Stellplatz
anzulegen.

(2) Fur Wohnungen mit einer Wohnflache von 50 — 80 m? sind mindestens je
1,5 Stellplatze anzulegen. Die Summe der notwendigen Stellplatze flr ein
Gebaude ist grundsatzlich auf die néchstfolgende ganze Zahl aufzurunden.

(3) Fur Wohnungen mit einer Wohnflache von mehr als 80 m? sind mindestens

2 Stellplatze anzulegen.

Kennzeichnungen
(§9 (5)Nr. 1BauGB)

Hoher Grundwasserstand

Aufgrund der unmittelbaren Nahe zum Rhein, muss davon ausgegangen werden, dass
das Grundwasser innerhalb des Gebietes hoch ansteht, wobei der Grundwasserstand
korrespondierend zum Rheinwasserstand schwanken kann. Die Ausflihrung von
Gebéduden und sonstigen baulichen Malnahmen sollte entsprechend der Gefdhrdungs-
lage erfolgen, um Nasse- und Vern&ssungsschaden zu vermeiden.



Hinweise

Lage im Wasserschutzgebiet
Das Planungsgebiet liegt innerhalb eines Wasserschutzgebietes. Die Bestimmungen der
Rechtsverordnung vom 05.12.1966 sind zu beachten.

Lage innerhalb der Deichschutzzone

Das Planungsgebiet liegt innerhalb der Deichschutzzone des Rheinhauptdeiches.
Grabungen, Bohrungen, Rammungen, der Verlegen von unterirdischen Leitungen oder
sonstige bauliche Malnahmen, die die Sicherheit der Deiche beeinfrachtigen kénnen,
sind daher nur mit Genehmigung der Wasserbehdrde zulassig.

Hochwasserschutz

Das Plangebiet befindet sich in einem durch Hochwassermauern gegen
Rheinhochwasser geschltzten Bereich. Bei extremen Hochwasserereignissen bzw. bel
einem Versagen der Hochwasserschutzeinrichtungen ist es mdglich, dass die Parkinsel
Uberflutet wird. Zur Minderung der Schadensrisiken wird eine angepasste Bauweise und
Nutzung empfohlen.

Bepflanzung entlang der Hochwasserschutzmauer
Bei Bepflanzungen entlang der Hochwasserschutzmauer sind die Abstandserfordernisse
der DIN 19712 ,Flussdeiche” zu beachten.

Uferkantenbebauung

Entlang des Hafenbeckens, angrenzend an den Geltungsbereich des vorliegenden
Bebauungsplanes Nr. 580c ,Parkinsel, Anderung 1, ist eine Bebauung entsprechend des
Bebauungsplanes Nr. 580b ,Uferbebauung am Luitpoldhafen” beabsichtigt.



Pflanzenliste

Zur Bepflanzung kénnen insbesondere folgende Arten verwandt werden:

Baume 1.0rdnung (Wuchshéhe 15 - 25/30 m):

Spitzahorn
Sand-Birke
Esche
Walnuss
Yogel-Kirsche
Trauben-Eiche
Stiel-Eiche
Winter-Linde

Straucher:
Felsenbime
Blumen-Hartriegel
Kornelkirsche
Hasel
Pfaffenhitchen
Efeu

Stechpalme
Lavendel
Heckenkirsche
Mispel

Rosen

Sal-Weide
Wolliger Schneeball

Acer platanocides
Betula pendula
Fraxinus excelsior
Juglans regia
Prunus ovium
Quercus petraea
Quercus robur
Tilia cordata

Amelanchier spec.
Cornus florida
Comus mas
Corylus avellana
Euonymus europaeus
Hedera helix

llex aquilolium
Lavandula officinalis
Lonicera xylosteum
Mespilus germanica
Rosa spec.

Salix caprea
Vibrunum lantana

Biume 2.0rdnung (Wuchshdhe bis 15 m):

Feld-Ahorn
Eschen-Ahorn
Kugel-Ahorn
Hainbuche
Apfeldorn
Scharlach-Dorn
Hahnendom
ZLierapfel
Zierkirschen
Bime
Eberesche
Mehlbeere
Trauben-Kirsche

Acer campestre
Acer negundo

Acer plat. Globosum
Carpinus betulus
Crataegus carnen
Cratasgus coccinea
Crataegus crusgalli
Malus spez.

Prunus spec.

Pyrus spec.

Sorbus aucuparia
Sorbus aria

Prunus padus

Pflanzen zur Fassadenbegriinung:

Baumwiirger
Spindelstrauch

Efeu
Trompetenwinde
Glyzinie (Blauregen)
Waldrebe
Jelangenelieber
Wilder W ein
Kletter-Hortensie
Windenkndaterisch

Celastrus orbiculatus
Euonymus fortunei

Hedera helix

Campsis radicans

Wisteria sinensis

Clematis vitalba

Lonicera caprifolium
Parthenocissus tricuspidata
Hydrangea petiolaris
Polygonum aubertii
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